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Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
In den letzten Tagen hat ſich der Reichstag mit dem Etat

der Reichspoſtverwaltung angelegentlichſt beſchäftigt und bei
dieſem Anlaß iſt es zwiſchen Herrn v Stephan und einzelnen
Mitgliedern der Volksvertretung zu recht lebhaften Auseinander
ſetzungen gekommen Herr v Stephan läßt gegenwärtig die
Ruhe vermiſſen durch die er ſich lange Zeit auszeichnete
Man hat die Empfindung als ſei der Staatsſekretär durch
irgendwelche unangenehme Vorkommniſſe ſei es politiſcher ſei
es perfſönlicher Natur innerlich hart mitgenommen und als ſei
der Tag an dem er ſich genöthigt ſehe um ſeinen Abſchied
nachzuſuchen nicht mehr fern Er ſelbſt ſprach bereits davon
daß es nur zwei glückliche Tage im Leben des Beamten gebe
den Amtsantritt und den Amtsaustritt Herr v Stephan
zuckt heute die Achſeln über die Popularität er macht ſich
nichts mehr aus ihr Das war früher nicht Der Staats
ſekretär war für jedes Lob das ihm in der Preſſe geſpendet
wurde ſehr empfänglich Jedenfalls iſt die Kritik an der
Reichspoſtverwaltung lebendig geworden und ſie bewegt ſich
nicht ausſchließlich auf politiſchem Gebiete ſie iſt nicht
tendenztös oder voreingenommen ſie beruft fich auf ſehr
gewichtige Thatſachen auf Ziffern auf wiſſenſchaftliche Unter
ſuchungen und da iſt manches was früher Herrn v Stephan
als Verdienſt angerechnet wurde neuerdings von recht zweifel
haftem Werth geworden manches was immer noch als
weſentlicher Fortſchritt erſcheint kann nicht mehr auf die
Rechnung des heutigen Staatsſekretärs geſtellt werden und
wiederum namentlich ein großer Theil der finanziellen Erfolge
iſt nachweislich errungen worden nicht durch die Poſt ſondern
durch eine ganz unmotivirte Ueberlaſtung der Eiſenbahn
verwaltung namentlich bei der Packetbeförderung Die Unter
ſuchung über dieſe Dinge iſt eingehender geworden beſonders
ſeit v Stephan im Herrenhauſe eine überaus ſcharfe
Kritik an der Eiſenbahnverwaltung des Herrn v Maybach
übte Damals glaubte man an einzelnen Stellen daß Herr
v Stephan erwarte zum Verkehrsminiſter ernannt zu werden
S c nicht geſchehen und wird wohl nun auch nicht mehr
geſchehen

Man hat die Kritik die an Herrn v Stephan im Reichs
tage und in der Preſſe geübt wird auf gehäſſige Motive zurück
zuführen verſucht namentlich hat man geſagt Herr v Stephan
fei der einzige Staatsmann der noch den Geiſt der Bismarck ſchen
Aera repräſentire und an ihm feſthalte deshalb verfalle er
heute beſonderer Anfechtung die ſich eigentlich gegen den Ein
ſiedler von Friedrichsruh richte Dieſe Darſtellung entbehrt
der hinreichenden Kenntniß der Verhältniſſe Man wird nicht
fehlgehen wenn man aunimmt daß beſonders intime Be
ziehungen zwiſchen dem frühern Reichskanzler und dem Staats
ſekretär des Reichspoſtamtes ſchon ſehr lange nicht beſtanden
haben Es hat vielmehr eine Zeit gegeben in der Fürſt
Bismarck Herrn v Stephan einigermaßen grollte weil ihm
der Leiter der Poſtverwaltung zu freihändleriſch erſchien Auch
wird man nicht vergeſſen daß Herr v Stephan es eigentlich
war der ein Lieblingsprojekt des Fürſten Bismarck im
Bundesrathe zu Falle brachte nämlich die Quittungs
ſteuer indem er ſich entſchieden gegen die Beſteuerung
der Poſtanweiſungen ausſprach Damals geſchah es auch
daß über den Geſchäftsgang im Buudesrathe lebhafte
Erörterungen ſeitens des Kanzlers gagen wurden Fürſt
Bismarck ſelbſt dürfte alles eher glauben als daß Herr von
Stephan dem neuen Kurſe gegenüber ſpröde Zurückhaltung
beobachtete und auch der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes
dürfte nicht gerade erbaut ſein wenn er lieſt daß man ihn zu
den Allergetreueſten des entlaſſenen Staatsmannes zählt
Wenn Herr von Stephan regierungsmüde ſein ſollte ſo hat
das ganz andere Gründe als ſein Mißvergnügen über den
Rücktritt des Fürſten Bismarck Indeſſen hat ſich die öffent
liche Meinung nachgerade mit dem Gedanken vertraut gemacht
daß Herr von Stephan nicht mehr lange an der Spitze der
Reichspoſtverwaltung ſtehen werde Er iſt früher in der That
ein Bahubrecher auf dem Gebiete des Poſtverkehrs geweſen wenn
auch nicht jede der Neuerungen die man auf ihn zurückführt
wie beiſpielsweiſe die Poſtkarte thatſächlich ſeinem Geiſte ent
ſprungen iſt Aber je größer die Leiſtungen des Herrn
von Stephan in der Vergangenheit geweſen ſind um ſo be
fremdlicher fällt ſeine jetzige Zurückhaltung auf Die Welt
am Ende des neunzehnten Jahrhunderts ſteht unter dem
Zeichen des Verkehrs hat der deutſche Kaiſer geſagt Der
Verkehr geſtaltet ſich von Tag zu Ta großartiger und ver
wickelter und da iſt es begreiflich daß die Bevölkerung von
der Verwaltung verlangt daß ſie den berechtigten Bedürfniſſen
entſpreche Hier aber iſt Herr v Stephan in neuerer Zeit
mehr befliſſen die Macht der Poſtverwaltung zu erweitern als
den Anſprüchen des Publikums zu genügen In erſterer Hin
ſicht braucht nur auf die Geſetzentwürfe über das Telegraphen
und Fernſprechweſen und über das Elektrizitätsweſen hin
gewieſen zu werden In letzterer Hinſicht wird es genügen zu
zeigen welchen Widerſtand Herr v Stephan Jahre hindurch
einer ſo handgreiflich begründeten Forderung geleiſtet hat wie
der Einführung einer Zwiſchenſtufe beim Druckſachenporto
Da wurden alle möglichen Nachtheile ausgerechnet wenn dieſe
Zwiſchenſtufe eingeführt werde und dann iſt ſie dennoch ein
geführt worden und keiner der befürchteten Mißſtände iſt ein
getreten Wenn man heute im Auslande mit offenen Augen
das Fernſprechweſen verfolgt ſo kann man nur bedauern
daß es in Deutſchland noch nicht allenthalben jene Entwicke

ung genommen hat die der Verkehr erfordert Das liegt
einfach an den theuren Preiſen die von der Verwaltung er
hoben werden und an der Strenge ihrer Bedingungen Jn
den letzten Tagen iſt ja laut und überlaut von dem Miß

brauch des Fernſprechers die Rede geweſen Am liebſten möchte
man wohl jedes geſprochene Wort auch noch überwachen und
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Abſender und Empfänger feſtſtellen um zu ſehen ob nicht eine
Perſon den Draht benutzt die dazu nicht unmittelbar berechtigt
iſt Wir glauben daß hier weniger von dem Mißbrauch als
von der Nothwendigkeit der weitherzigſten Geſtattung des Ge
brauches die Rede ſein ſollte

In Oeſterreich und anderen Staaten hat man ausgezeichnete
Erfahrungen mit Kartenbriefen gemacht Nichts iſt bequemer
als ſolche verſchloſſene Karte beſonders auf Reiſen in den
Kaſten zu werfen Man braucht da keinen Briefbo en kein
Couvert und der Jnhalt des Briefes iſt doch nicht jedem
Poſtbeamten und jedem Dienſtmädchen zugänglich an in den
größeren Städten in denen Privatpoſtanſtalten beſtehen
wie beiſpielsweiſe in Halle find dieſe Karten außerordentlich
beliebt Trotz jahrelanger Anregung aber iſt es nicht zu er
reichen daß auch die Reichspoſtverwaltung dieſe Briefkarten
einführt Es ließe ſich noch an vielen anderen Beiſpielen
nachweiſen daß heute der Reichsverwaltung jenes feine Ver
ſtändniß für die Bedürfniſſe des Verkehres nicht mehr in dem
Maße eignet wie vor Jahrzehnten Um ſo nachdrücklicher
tritt Herr v Stephan den Beſtrebungen der Poſtaſſiſtenten
entgegen die ſich zu der Verbeſſerung ihrer Lage zu einem
Verbande zuſammengethan haben ie Mittheilungen dieHerr v Stephan in dieſer Hinſicht machte wurden im Reichs

tage als nicht vollkommen zutreffend beſtritten Faſt wird
man genöthigt auf den heutigen Staatsſekretär des Reichs
poſtamtes das Wort anzuwenden das früher einmal auf den
Fürſten Bismarck gemünzt wurde Es gelingt nichts Wert
Den Privatpoſtanſtalten hat Herr v Stephan wenig Wohl
wohlen entgegengebracht An einen Austauſch der infalſche Brieftäſten geworfenen Briefe hat er niemals ge

dacht Er iſt dieſen Unternehmungen direkt entgegengetreten
Aber was Herr v Stephan niemals fertig bringen konnte
das haben dieſe Anſtalten zu Wege gebracht man befördert
heute in Berlin Stadtpoſtbriefe für 2 und 3 Pfg während
die Reichspoſt ſich unverändert 10 Pfg bezahlen läßt Und
dabei iſt der Verkehr durch die Privatpoſt ebenſo
prompt wie durch die Reichspoſt Ein jeglicher hat ſeine Zeit
Herr v Stephan hat ſeine Zeit auch gehabt Man wird
ſeine Verdienſte nicht leugnen aber man wird um ſo mehr
bedauern daß ihn anſcheinend Verhältniſſe die die Oeffent
lichkeit nicht genügend überſieht in eine Stimmung gebracht
haben die den Anforderungen an ſein Amt nicht förderlich iſt
Jmmerhin iſt Herr v Stephan erſt zweiundſechzig Jahre alt
und es wäre nicht unmöglich daß er im Laufe der Zeit ſeine
Geſundheit noch einmal ſo weit r t um wieder jene
Ruhe und Sicherheit im Auftreten und Wirken zu zeigen dieman gegenwärtig zu ſeinem Schaden an ihm vermigt

Deutſches Reich
Berlin 6 März Heute vormittag unternahmen der Kaiſer

und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt Nach dem
Schloſſe zurückgekehrt arbeitete S M von 10 Uhr ab mit dem
Wirkl Geheimen Rath Dr von Lucanus und nahm hierauf die
Vorträge des Viceadmirals Hollmann und des Admirals Frhrn
v SendenBibran entgegen Am Abend um 6 Uhr entſprach der
Kaiſer einer Einladung des Offiziercorps des 2 GardeFeld
Artillerie Regiments zur Tafel

Berlin 6 März Wie aus Friedrich sruh verlautet hat
Fürſt Bismarck in letzter Zeit an einer Venenentzündung gelitten Nachdem ſich das Befinden des Fürſten wieder gebeſſert
hat wird ſich Prof Schweninger in dieſen Tagen bis Anfang
April ins Ausland begeben

Berlin 6 März Orig Ber Der Vorſtoß welchen die
konſervative Partei gegen die ſozialpolitiſche Reichsgeſetz
gebung durch ihren Widerſpruch gegen die Poſition für Errich
tung der Berg Gewerbegerichte unternahm hat allgemeines
Staunen erregt umſomehr als gerade die Konſervativen des
Reichstages mit Begeiſterung für die Gewerbegerichte eintraten

Ja was gehen uns denn unſere politiſchen Vettern im Reichs
tage an Dieſe Frage las man auf den Lippen des Freiherrn
v Minnigerode der heute die Arbeiterſchutz Geſetzgebung
doch nur als etwas Halbes erklärt Die Gewerbegerichte
ſpeziell auf das Bergweſen übertragen lockern nach
der Anſicht des konſervativen Freiherrn die Dis
ziplin Nachträglich übte Minnigerode eine Kritik über den
Empfang der ſog Kaiſer Deputation jener drei Bergleute aus
dem Jahre 1890 die ſich ja ſpäterhin als echt in der Wolle ge
färbte Sozialdemokraten entpuppten Dem rückwärts gekehrten
Propheten Minnigerode ward denn doch etwas ſchwül zu Muthe
als aus den Reihen ſeiner Gefolgſchaft der Abg Kropatſchek die
logiſche und politiſche Jnkonſequenz eines ſolchen Vorgehens vorwarf Die Poſition ward ſelbſtverſtändlich bewilligt dafür
ſtimmten bei der von Rickert beantragten namentlichen Ab
ſtimmung auchſdie konſervativen Abgeordneten Kropatſchek Schnats
meyer v Erffa und Stöcker

Berlin 7 März Die Budgetkommiſſion hat heute die
Vorlage betr Abänderung des Poſtdampfergeſetzes
angenommen Die Aufgabe der Mittelmeerlinie wurde ein
ſtimmig beſchloſſen Auch über die Aufgabe der Samoalinie
herrſchte keine Meinungsverſchiedenheit Eine Meinungs
verſchiedenheit ergab ſich nur darüber ob an Stelle derſelben
eine Linie von Singapore nach Neuguinea im Intereſſe der
Neuguineg Geſellſchaft errichtet werden ſolle Abg Dr
Bamberger beantragte die Ablehnung dieſer Linie Abg Dr
Dohrn beantragte ein Reſolution welche den Reichskanzler er
ſucht mit dem Vorſtande des Norddeutschen Lloyd in Ver
bindung zu treten um auf Grund entſprechender Schadlos
altung des Llohd die Samoalinie ohne Erſaßz zu beſeitigen
ie Reſolution Do wurde mit 9 g 7 Stimmen ab

gelehnt für dieſelbe ſtimmen auch die Konſervativen v Maſſow

und Lucius und S 2 mit 11 gegen 5 Stimmen angenommen
Den Ausſchlag gab das Centrum welches auch heute wieder
im Intereſſe der Miſſionen für die Regierungsvorlage eintrat

Die freiſinnige Partei des Reichstages wird
nächſten Mittwoch zu einer Beſprechung über ihre Stellung
zu der Militärvorlage zuſammentreten

Der Bericht der Kommiſſion des n Abgeordneten
hauſes über die drei Steuerreformgeſetze dürfte noch
vor der Oſterpauſe feſtgeſtellt und veröffentlicht werden Dis
Staatsregierung ſowohl wie das Finanzminiſterium
Werth darauf daß dies vor den Oſterferien geſchieht damit
in denſelben die betheiligten Kreiſe der Bevölkerung Kenntniß
von dem Jnhalte der Verhandlungen nehmen Es wird dies
umſomehr gewünſcht als verſchiedene Bedenken welche man
namentlich behufs des Kommunalabgabengeſetzes gehegt hat
dadurch beſeitigt werden dürften Solche Bedenken ſind viel
fach bezüglich des ſtaatlichen Aufſichtsrechtes g der
Autonomie der Gemeinden hervorgetreten Jn
ſicht iſt als leitender Grundſatz in der Kommiſſionsverhand
lung feſtgeſtellt worden daß wo das e nicht Zwangs
beſtimmung trifft ſondern der Gemeinde Bewegun iheit

und nicht höhere Genehmigung ausdrücklich vor
ehalten worden iſt von Aufſichtswegen in die kommunale

Selbſtverwaltung nicht eingegriffen werden darf Es findet
daher ein ſtaatlicher Zwang weder zur Einführung oder Er
höhung indirekter Steuern noch zur Einführung von beſonderen
Gemeinde Einkommenſteuern oder Aufwandſteuern ſtatt noch
darf die Gemeinde ſofern e als 100 Proz Zuſchlag
zur Staatseinkommenſteuer erhoben wird behindert wer
den Bedarf auf Regl und Perſonalſteuern innerhalb der
durch durch Geſetz gezogenen Grenzen ganz nach ihrem Ermeſſen zu vertheilen Wenn dieſe wie andere in der
Kommiſſion Feſtſtellungen bekannt ſein werden wird
den n das Kommunalabgabengeſetz geäußerten Bedenken
der Boden entzogen werden

In Liegnitz ſind in der Reichstagsſtichwahl bis jetzt ge
zählt für Stadtrath Jungfer 12,001 Stimmen für Hert
wich 7449 Stimmen Nur noch einige Orte ſtehen aus
Erfolge hat Herr Ahlwardt alſo nicht gehabt Die Sozial
demokraten haben übrigens zum großen Theile für den anti
ſemitiſchen Kandidaten geſtimmt

Das amtliche Ergebniß der Erſatzwahl des Landtags
abgeordneten für den 5 Liegnitzer Wahlkreis LiegnitzHaynau
Goldberg iſt der freiſinnige Kandidat Stadtrath Jungfer
wurde mit 267 Stimmen gewählt der konſervative Gegen
kandidat Landrath Schilling erhielt 227 Stimmen

Ob ſie kommen Leider darf ſchon heute als feſtſtehend
angenommen werden daß der Centrumsantrag zu Gunſten dex
Jeſuiten im Reichstag eine Mehrheit erhalten wird Centrum
Polen Sozialdemokraten und wohl zwei Drittel der Freiſinnigen
ſind ihm ſicher Das genügt aber bei der jetzigen Zuſammen
ſetzung des Reichstages Außerdem werden noch einige Stimmen
der Konſervativen und der Volkspartei dazu kommen Allerdings
hat der Centrumsantrag die Form eines Geſetzentwurfes und
es wird ſonach mit der erſten Berathung eine Abſtimmung noch
nicht verbunden ſein Ob eine zweite Leſung und eine Ab
man überhaupt erfolgen ob das Centrum ſelbſt

darauf legt mag noch bezweifelt werden Ven frei
Seite wird jetzt darauf hingewieſen daß nach Beſe
des gedachten Reichsgeſehes in den einzelnen
Ländern zunächſt wieder die betreffenden
Beſtimmungen in Kraft treten nach denen in der Mehrzahl der
Bundesſtaaten es von den Regierungen abhängen würde ob der
Jeſuitenorden wieder zugelaſſen werden ſoll oder nicht während
in einigen Staaten der Niederlaſſung des Jeſuitenordens vorerſt
ſogar noch verfaſſungsmäßige Beſtimmungen entgegenſtehen würden
Es wird dies alles wohl als eine Art Entſchuldigung für die
Haltung der Mehrheit der Partei vorgebracht wird aber kaum
e Eindruck machen denn es heißt nichts anderes als

daß die Agitation in den Einzelſtaaten mit doppelter i
erheben würde nachdem man ſich im Reiche ſchwa

ehlt im Reichstage dieſe Erkenntniß ſo darf man ſie v
ei den verbündeten Regierungen erwarten

Aus Köln theilt uns ein Bericht mit daß der
präſident den Einſpruch der Polizei gegen die dortigen ſoz
Jeſuiten vorträge zwar nicht aufgehoben aber doch rein
wiſſenſchaftliche Vorträge geſtattet hat

Die aus Frau und 8 Kindern beſtehende Familie des frü
heren Sprechers der Freien Gemeinde in Magdeburg Dr Völkel
iſt weil völlig mittellos aus der Schweiz au nenüber die deutſche Grenze gebracht worden und geſterg in Berlin ein

getroffen Bekanntlich war Dr Völkel wegen Gottesläſterun9 Monaten Gefängniß und hatte ſich der röſthu
dieſer Strafe durch Flucht nach der Schweiz entzogen an
hatte er ein Penſionat eingerichtet hiermit aber ſo wen olggehabt daß bald Vermögensverfall eintrat Am 17 v Mts war
er nach Deutſchland wieder zurückgekehrt und hatte ſich zur Ver
büßung der Strafe geſtellt

Herzberg Elſter 6 März Geſtern nachmittag fand im
hieſigen Stadiſchützenhauſe eine liberale Verſammlun

welcher die W n n Herren Dr Dohrngeordneter für die Kreiſe Wittenberg Schweinitz und Lan
direktor a D Rickert aus Berlin erſchienen waren Herr Dr Dohra
ger in ausführlicher Weiſe Rechenſchaft über ſein Verhalten bei
en einzelnen Fragen im Reichstage Sodann ergriff Herr Rickertdas Wort und ſetzte oft durch arten Beifall unterbrochen die

wohlerwogenen Ziele der freiſinnigen Partei auseinander
und erklärte die Stellungnahme der Partei zu den ſchwebenden
Tagesfragen beſonders zu der wogte jetzt alle Gemüther in
regung haltenden Militärvorlage uch die Handelsverträge
Oeſterreich und Jtalien und deren Vortheile ſtellte Redner in
rechte Licht Noch erwähnte er die Anweſenden zum feſten
ammenhalten mit der freiſinnigen Partei welche auch bei even
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ziel dur

ö mit frohem Muth in die Zukunft blicken könnteZuch Rickert noch f über alle Begriffe gemeine
Krltaiongwelſe der Antiſemiten und deren verwerfliche Ziele

ernburg 6 März Jm hieſigen nationalliberalenDerehe ſprach am Sonnabend Hr Generalſekretär Patzig über die

olitiſche Lage Er beklagte das Zurückgehen des nationalenGedan ens ſeit 1890 und die wachſende wirthſchaftliche

ſplitterung der die Partei entgegenwirken müſſe Die Ver
mmlung hatte vorher eine Erklärung gegen die Aufhebung des
eſuiten geſetzes und eine ſchärfere Faſſung des Partei

programms beſchloſſen deſſen Schlußſatz nunmehr lautet
Die Fehler und Jrrungen der leitenden Perſonen die

Ueberhebung der Ultramontanen und der reichsfeindlichen
Parteien im Zuſammenhange mit den ohnehin großen Schwierig
keiten haben in weiteſten Kreiſen verſtimmt Von der
Regierung erwarten wir größere Feſtigkeit in der Er
faſſung erreichbarer Ziele und würdige richt in der
Behandlung von Gegnern die nicht verſöhnt ſein wollen
Leipzig 5 März Orig Mitth Ueber Antiſemitismus

und Sozialdemokratie ſprach der Reichstagsabgeordnete
Liebknecht heute früh in einer von nahezu 2000 Perſonen beſuchten
Volksverſammlung Vortragender verſuchte in 1 ſtündiger Rede
zu beweiſen daß der Antiſemitismus von Fürſt Bismarck groß

ezogen worden ſei nicht weil er von deſſen Tendenzen durch
rungen war ſondern weil er dieſe Bewegung gegenüber dem

Wachſen der Sozialdemokratie gebraucht habe ein bekannter
Jrrthum Der Sozialdemokratie habe man durch das Dazwiſchen
werfen des Antiſemitismus das große Ziel die Vernichtung des M
Kapitalismus und die Abänderung der Produktionsweiſe ent
rücken wollen niemals aber werde das nan denn an dem

Felſen der Sozialdemokratie und des Kulturfortſchritts über
Haupt werde das Narrenſchiff des Antiſemitismus zerſchellen
und kein Sozialdemokrat werde ſich in dem Kampfe um das End

dieſe im Jntereſſe des Großkapitals dazwiſchen ge
worfene Bewegung beirren iaſſen Eine dieſen Gedankengang
ausſprechende Reſolution gelangte zur Annahme gegen ca zehn
antiſemitiſche Stimmen welche der Aufforderung t Diskuſſion
nicht nachkamen Jedenfalls als Antwort auf dieſe Verſamm
lung wird am nächſten Freitag der Reichstagsabgeordnete Lieber
mann von Sonnenberg über Antiſemitismus Landwirthſchaft
und Sozialdemokratie ſprechen

vvv 7 eAusland
Oeſterreich Wien 6 März Der ruſſiſche Botſchafter

Fürſt Lobanoff hat geſtern eine längere Urlaubsreiſe an
getreten und ſich zunächſt nach Petersburg begeben

Peſt 5 D Die Kon per der liberalen Partei berieth
über die vom Kultusminiſter Cſaky und von dem Miniſter
präſidenten Dr Wekerle angenommene Reſolution des
Abgeordneten Feuyveſſy wonach die Regierung angewieſen
werde innerhalb ihres Geſchäftskreiſes dem Kaiſer vorzu
ſchlagen die Erlaubniß zur Einberufung einer Organiſations
kommiſſion oder einer Verſammlung wegen Schaffung der
katholiſchen Autonomie eheſtens zu ertheilen Die Reſolution
wurde von der Konferenz angenommen

Abgeordnetenhaus n der heutigen Sitzung wurde die
Jndemnitätsvorlage angenommen Jm Laufe der Debatte ver
theidigte ſich der Miniſterpräſident Dr Wekerle gegen den Vor
wurf der Saumſeligkeit bei Löſung der kirchenpolitiſchen Frage
der Geſetzentwurf betreffend die ſtaatliche Matrikelführung werde
noch vor Beginn der Sommerferien vorgelegt werden Die Be
merkung des Miniſterpräſidenten daß außerhalb des Parlamentes
ſtehende Kreiſe gegen das kirchenpolitiſche Programm mit den
unedelſten Waffen kämpften rief eine lärmende Scene hervor
Zahlreiche Abgeordnete ſammelten ſich in der Mitte des Sitzungs
ſaales erſt nach Verlauf von einigen Minuten wurde die Ruhe
wiederhergeſtellt

Frankreich Paris 6 März Senat Ein Antrag
betreffend die Verſchärfung der Strafen gegen Zeugen
welche vor dem Unterſuchungsrichter nicht die volle Wahrheit
ausſagten wurde angenommen Der Antragſteller hatte bei
Einbringung des Antrages auf die Zeugenausſagen bei der
Panama Affäre hingewieſen

Deputirtenkammer Schluß Der Geſetzentwurf
welcher die Aufreizung zum Diebſtahl Mord Raub
und Brandſtiftung durch die Preſſe unter Strafe ſtellt
wurde mit 266 gegen 22 Stimmen angenommen Ein Ab
änderungsantrag durch welchen der vom Senate genehmigte
Text des Entwurfs bezüglich der Verhaftung modifizirt
wird wurde obwohl Bourgeois denſelben bekämpft

atte mit 285 gegen 245 Stimmen gleichfalls angenommen
ierauf folgte die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Beleidigung von Souveränen und auswärtigen Geſandten
Develle trat für den Geſetzentwurf ein indem er betonte
daß die Ablehnung deſſelben ihm ſeine Anfgabe ſehr erſchweren
würde Ein auswärtiger Geſandter könne weder einem ein
fachen Privatmann noch einem öffentlichen Beamten gleich
geſtellt werden Derſelbe ſei Gaſt des Landes Alle Ge
ſandten müßten in Frankreich die entgegenkommendſte
Gaſtfreundſchaft und den weiteſtgehenden durch die
Geſetze gewährleiſteter Schutz gegen Verleumdung
und Beleidigung finden Die Langſamkeit der Juſtiz
könnte bewirken daß die Geſandten das Land verließen Das
Geſetz würde die Verantwortlichkeit der Regierung nicht ver
mehren da die Regierung ſtets die Verpflichtung gehabt habe
Beleidigungen von Vertretern auswärtiger Staaten zu ver
folgen Lebhafter Beifall Nachdem Milleraud radikal ſich
gegen den Geſetzentwurf geäußert hatte ergriff Ribot das Wort
und erklärte das Kabinet in ſeiner Gefammtheit ſchließe ſich
den Ausführungen Develles an Wer einen auswärtigen
Geſandten beleidige ſolle nicht vor eine Jury geſtellt ſondern
müſſe einfach beſtraft werden Man könne mit Sympathie
oder tadelnd das Verhalten einer auswärtigen Regierung
erörtern aber man dürfe nicht die Perſonen beleidigen Jn
der franzöſiſchen Preſſe hatte ſich ſeit einiger Zeit durch Perſonen
die nicht immer Franzoſen ſeien eine derartige Gepflogenheit
eingebürgert Man könne nicht länger dulden daß die aus
wärtigen Geſandten Beſchimpfungen ausgeſetzt ſeien Beifall
Nachdem Millevoye und Peletan den Geſetzentwurf bekämpft
hatten ſtellte Ribot die Vertrauensfrage Die Kammer beſchloß
hierauf mit 257 gegen 188 Stimmen zur Berathung der

Artikel überzugehen und genehmigte ſodann den ganzen
Geſetzentwurf

Jn der Depeſche des Generals Dodds wird ferner
berichtet Jn dem Scharmützel welches die Garniſon von
Abomey mit Marodeuren zu beſtehen hatte ſind zwei Offiziere
und mehrere Mann leicht verwundet worden Die in
Bukareſt konfiszirten Papiere Arton s werden morgen dem
Unterſuchungsrichter übergeben werden

England London 6 März Der Staatsſekretär des
Kriegel Cambpell Bannermän erklärte betreffs des An
trages Gorſt derſelbe berühre alle Regierungsdepartements
Die Regierung acceptire den Antrag im Prenzip nämlich
in dem Sinne daß die Regierung die beſte Brotherrin des
Landes ſein ſollte nicht aber in dem Sinne daß ſie ſich auf
neue Experimente einlaſſe welche die allgemeine Uebung weit

überſchritten Man müſſe erwägen daß die Reglerung Gelderder Steuerzahler zu verwalten habe indeſſen werde ſie auf

Beachtung des allgemeinen Prinzips des Gorſt ſchen Antrages

w Der A H ts die Geſchäftsnterhaus er Antrag Harcourts die Geſchäftsordnung betreffend die Vertagung der Debatte nach Mitternacht
heute zu ſuspendiren wurde mit 277 gegen 119 Stimmen an
genommen Der Antrag zur Einzelberathung des Marine
budgets überzugehen wurde von Gorſt durch den reren
bekämpft daß in den königlichen Marineetabliſſements nieman
gegen einen Lohn angeſtellt ſein ſollte der nicht für ſeinen
ordentlichen Unterhalt ausreiche und daß die re
bezüglich der Arbeitsſtunden Löhne Unfallverſicherung und Alters
verſorgung ſolche ſein müßten daß ſie allen Privatfirmen im
ganzen Reiche als Muſter dienen könnten

Jtalien Rom 6 März Gelegentlich der geſtrigen
Deputirtenwahl in Serradifalco Provinz Caltaniſetta
kam es zu einem Zuſammenſtoß mit den Truppen wobei2 Perſonen getödtet und 2 verwundet wurden 20 Perſonen
wurden verhgftet ß

Rom 6 März Deputirtenkammer Der Kriegsminiſter
erklärte in Beantwortung einer an ihn gerichteten Anfrage die
Meldung es ſeien den öſterreichiſch ungariſchen Waffen
fabriken Gewehrlieferungen übertragen worden ſei un
begründet Der Bedarf Jtaliens werde durch die italieniſchen
Fabriken vollſtändig gedeckt

Spanien Es verlautet gerüchtweiſe der Maire von
Madrid und einige Gouverneure der Provinzen würden von
ihren Poſten zurücktreten Nähere Einzelheiten über die
Wahlen in den Provinzen liegen noch nicht vor Canovas del
Caſtillo wurde in Cieza Provinz Murcia gewählt

Nußland Riga 6 März Wegen wider geſetzlicher
Trauung eines Lutheraners mit einer Rechtgläubigen
wurde abermals ein lutheriſcher Paſtor von dem hieſigen Be
zirksgerichte zu achtmonatlicher Gefängnißhaft verurtheilt
Petersburg 6 März Die Reich seinnahmen vom

1 Januar bis zum 1 Dezember v J betrugen 1,011,934,000
Rubel gegen 814,384,000 Rubel im Jahre 1891 die Ausgaben
beliefen ſich in der gleichen Zeit auf 885,938,000 Rubel gegen
834,113,000 Rubel im Jahre 1891

Türkei Die Agence de Conſtantinople erklärt die Mel
dung des Standard die Botſchafter hätten ſich in der
Frage der Nachfolgerſchaft des Gouverneurs von Kreta
einſtimmig zu Gunſten des Fürſten von Samos Karatheo
dory Paſcha ausgeſprochen für durchaus unrichtig Die
Agence fügt hinzu daß der Ferman vom Jahre 1889 nicht

die Dauer der Funktion des Gouverneurs feſtſtelle Jn der
letzten Konferenz der Botſchafter welche allwöchentlich ſtatt
finden und einen Privatcharakter tragen habe der ruſſiſche
Botſchafter Nelidoff unterſtützt von dem franzöſiſchen Bot
ſchafter Cambon wohl geäußert daß die Ernennung eines
chriſtlichen Gouverneurs wünſchenswerth wäre doch habe ſich
die Mehrzahl der andern Botſchafter nicht auf dieſe Frage
eingelaſſen Von einem Schritte der Botſchafter oder einer
Empfehlung derſelben bei der Pforte ſei ſomit keine Rede

Serbien Belgrad 6 März Anläßlich der Feier des
r h der Proklamirung Serbiens zumönigreich fand in der Kathedrale ein Tedeum ſtatt welchem

der König Alexander die Regenten und das diplomatiſche Corps
beiwohnten Hierauf war feierlicher Empfang im Palais bei
demſelben erſchienen der Metropolit das diplomatiſche Corps
der Staatsrath und andere hohe Würdenträger Abends iſt
Jllumination

Wie das Organ der Regierung Srpska Zaſtawa mit
hätte die Regierung die feſte Abſicht das Tabak

onopol aufzuheben
Jm Kreiſe Cacak haben ſich radikale Bauern der Ein

ſetzung des liberalen Gemeinderathes widerſetzt Herbeigerufenes
Militär mußte von den Waffen Gebrauch machen und ſtellte
die Ruhe wieder her

Afrika Wie das Reut Bur aus Sanſibar meldet erfolgte
der Tod des Sultans Sayyid Ali ben Said Sonntag abend
8 Uhr infolge von Waſſerſucht 250 Mann engliſche Marine Jn
fanterie wurden ſofort ausgeſchifft und nahmen vor dem Palais
des Kalifen Aufſtellung Der Sohn des verſtorbenen Sultans
Kalid Bargaſh drang durch eine Hinterpforte ins Palais
ein und verſuchte ſämmtliche Thore zu ſperren öffnete dieſelben
jedoch auf Aufforderung des engliſchen Konſuls wieder Derſelbe
wurde ſodann unter Eskorte in ſein Haus geführt Die engliſche
Marine Jnfanterie bewacht fortwährend das Palais Das
entſchiedene Auftreten der engliſchen Behörden hat augenſcheinlich
tiefen Eindruck auf die Eingeborenen gemacht

Halle und Lmgegend
Halle 7 März

Jn der geſtrigen ordentlichen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung wurde zunächſt für Ab
tragung von Land auf dem Siechenhausgrundſtücke
5800 M bewilligt und ebenſo der Neubau des Diakonats
gebäudes für die St Ulrichsge mein ge r gt
Für das Stadttheater wurde ſodann eine Nachbewil
ligung gewährt und die Betriebs koſten fät die Desin
fektions anſtalt wurden zur Verfügung geſtellt Die bean
tragte Aufhebung des Bürgerrechtsgeldes wurde von
der Verſammlung abgelehnt und dagegen der Antrag der Fi
nanzkommiſſion Den Magiſtrat zu erſuchen die Regula
tive des Bürgerrechtsgeldes und der Gemeinde Ein
kommen ſteuer dahin zu ändern daß alle diejenigen die nur
mit 660 bis 900 M Einkommen eingeſchätzt ſind in eine Ver
pflichtung zur Zahlung von kommunalen Steuern einbezogen und
denſelben auch die Zahlung des Bürgerrechtsgeldes auferlegt
würde, unter dem Geſichtspunkte daß derjenige der Rechte aus
zuüben befugt ſei auch Pflichten ſich zu unterziehen habe an ge
nommen m weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurden
ſodann noch die Haushaltpläne für die Hoſpitalverwaltung die Elementarſchulen die Fortbil dungs
ſchule und die höhere Mädchenſchule feſtgeſetzt

Die Sektion Anhalt und Provinz Sächſen vom
Deutſchen Pomologen Verein hält am 13 d in der

Tulpe hier ihre Sektionsverſammlung Dieſelbe beginnt um
2 Uhr Die Tagesordnung ſieht u a vor Beurtheilung der in
Deſſau im v J von der Sektion angenommenen Satzungen
durch den Vorſtand des D V und durch die Sektion

Brandenburg Beſprechung der Lokalobſtſorten des Sektionsgebietes Beſprechung über die vom Präſidenten des D V

in e genommene Abänderung des Normalſortimentes des
D V Vortrag des Hrn Gottſchalk Quillſchina über die
Aprikoſenkultur in Zappendorf und Umgegend

Geſtern vormittag verſuchte ein junges Mädchen die 17
jährige Jda W von hier ſich in der Schiffsſaale zu er
tränken d Unternehmen wurde indeß von in der Nähe be
ſchäftigten Fiſchern bemerkt und dieſe vermochten die junge Lebens
müde noch rechtzeitig aus dem Strome zu ziehen Als Veran
laſſung zu der That ſoll das Mädchen liebloſe Behandlung an
gegeben haben

Nuiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 7 März Jn Tokio iſt plötzlich am Herzſchlag der

Profeſſor der Nationalökonomie Dr Udo Eggert geſtorben
Dr E war in der Provinz Sachſen und in Anhalt ſehr bekannt

ſen Familie weilt ſeit längerer Zeit in Bernburg der Heimath
einer Gattin Der ſo unerwartet Dahingeſchiedene hatte einen
Ruf an die Univerſität Tokio erhalten und daſelbſt bereils mehrere
palge in engliſcher Sprache Vorträge über Nationalökonomie ge
halten Jn etwa Jahresfriſt gedachte Dr E nach Deutſchland
zurückzukehren

Göttingen 6 März riß a ſeb Der Sanitätsrath
Dr W Langenbeck hier beging eute ſein 50 jähriges Doktor
jubiläum Aus dieſer Veranlaſſung wurde ihm von unſerer
mediziniſchen Fakultät das Doktordiplom erneuert und ihm das
neue Diplom durch Prof Orth den Dekan der Fakultät heute
vormittag überreicht Unſere philoſophiſche Fakultät ha John
Armitage Robinſon in Cambridge und den Profeſſor der
Rechtswiſſenſchaft Schröder in Heidelberg zu Doktoren honoris
causa ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Unter der Leitung eines ſchweizer Alpenführers hat der

engliſche Touriſt Con way den größten bisherbekannten
Gletſcher der Welt entdeckt und zwar im Hindu Kuſch
Gebirge Das von der londoner Geographiſchen Geſellſchaft
herausgegebene Journal bringt eine Schilderung Conway
wurde des Gletſchers im Hispar Paß anſichtig Ein Thal in
der Länge von vierzig engl Meilen war vollſtändig von einem
langſam abfallenden Gletſcher gefüllt Conway und ſeine Be
gleiter brauchten drei volle Tage bis ſie einen Paß erreichten
wobei der ſchweizer Führer Zurbriggen mit großer Geſchicklich
keit ſie durch ein wahres ſevpinth von Felſen und Eisriffen
hindurchleitete Darauf ſahen ſie ſich plötzlich angeſichts eines
ungeheuren Schneefeldes von mindeſtens 300 engl Meilen Aus
dehnung pwäß ſchweigend die wahr dann Verkörperung von
Stille und Ruhe Eine Reihe rieſiger Felsgipfel und Fels
nadeln außerordentlich ſteil und beiläufig 24,000 Fuß hoch um
gaben das Feld Niemand unter den Reiſenden fühlte Athem
beſchwerden in dieſer dünnen Atmoſphäre Mit Bedauern nahmen
ſie von dem mächtig wirkenden Schauſpiele Abſchied Das
Schneefeld kreuzend hatten ſie oft ſtundenlang durch eine un
ausſprechliche Miſchung von Waſſer Eis und Schnee zu waten
und erſt nach anderthalb Tagen erreichten ſie eine Stelle wo
ſie ein Feuer aus Buſchwerk d und auf Gras ſich nieder

konnten Die ganze Ausdehnung des Gletſchers vom
ufſteig des Hispar Gletſchers bis zum Ende des Biaſo

Gletſchers betrug achtzig engl Meilen die größte GletſcherLänge
außerhalb der NordpolRegion

Gerichtsverhandlungen
Leizig 6 März Orig Ber Die kürzlich gegen Frau

de h Henriette Straub geb Pauli 1854 inützen geboren wegen ſchwerer Kuppelei ausgeſetzte Ver
handlung fand heute vor der 2 Strafkammer des königl Land
gerichts ſtatt Die Frau lebt ſeit zwei Jahrzehnten in Leipzig
und hat auf Erſuchen der mitangeklagten 64jährigen Wittwe
Uhlemann ihre noch nicht 15jährige Pflege
tochter in die Gewalt von Lüſtlingen gegeben weiter aber
auch ebenſo wie die Uhlemann ihre Wohnung als Abſteige
quartier gegen Entgelt benutzen laſſen Die Straub wurde
zu 3 Jahren 2 Wochen Zuchthaus und 5 Jahren Ehr
verluſt die Uhlemann wegen einfacher Kuppelei zu 10 Mo
naten Gefängniß verurtheilt ebenſo zu 3 Jahren Ehrverluſt
Gegen beide Frauen wurde auch auf Zuläſſigkeit der Polizei
aufſicht erkannt

m

Provinzial Nachrichten
Weißeufels 6 März Orig Mitth Vom Bezirksausſchuß
iſt nunmehr die endgiltige Jnkommunaliſirung des Nach
bardorfes Beuditz in unſere Stadt genehmigt worden Für
eine dritte neu zu errichtende Apotheke in der merſeburger
Vorſtadt iſt dem Apotheker Steundner aus Bautzen die Kon
zeſſion ertheilt

Weißenfels 6 März Orig Mitth Jn Stößen hatte
ſich ein Knabe mehrere Jagdpatronen zu verſchaffen gewußt
und dieſe geſtern am Feuer des Stubenofens erwärmt
um das Blei zum Schmelzen zu bringen Dann hatte der Knabe
die Patronen im Fenſter aufgeſtellt hierbei explodirte eine
derſelben und die Kugel daraus ſchlug nachdem ſie einen Mann
empfindlich an der Backe geſtreift in die Wand

Wittenberg 6 März Orig Mitth Auf einem Ackerſtücke
in nächſter Nähe des Bahnhofes wurde heute früh ein geöſff
netes Packet mit 23 Paar neuen Lederſchuhen und einer
auf 24 Paar ſolcher Schuhe lautenden Rechnung gefunden und
der Polizei eingeliefert Nach der Rechnung handelte es ſich um
eine Sendung der Firma Bergemann in Berlin an eine Firma
in Deſſau die wahrſcheinlich auf dem Bahnhofe geſtohlen und
dann von dem Diebe der nur ein Paar Schuhe behalten hat als
unverwendbar weggeworfen worden iſt Ein hieſiger Handels
mann hat ſich am Sonnabend in unglaublich brutaler Weiſe gegen
einen Bäckerlehrling vergangen Er ſchloß den Lehrling der
Tags zuvor ſeinen Hund mit einem Pantoffel geworfen hatte
als er im Hauſe einen Kuchen ablieferte in ſeinen Laden ein
legte ihm hier einen Strick um den Hals zog hieran den Jungen
hoch und prügelte ihn in dieſer Lage unbarmherzig wobei der
Junge auch noch von dem Hunde gebiſſen worden iſt Der Vor
mund des ſo gemißhandelten Lehrlings hat bereits Strafantrag
gegen den rohen Menſchen geſtellt

Erfurt 6 März Orig Mitth Die Verfertiger und Ver
breiter der im November v J hier in Verkehr gebrachten

gen n t n R ſind hinter Schloß undiegel Einer iſt der ſchon länger feſtgenommene Schuhmacher
Hendriſchke aus Altwaſſer der ſich beſonders mit der Ver
breitung befaßte ein zweiter Fachmann in der Herſtellung iſt
der augenblicklich wegen Münzverbrechens im Gefängniſſe
u Halle in Unterſuchungshaft befindliche GoldarbeiterOtto Großmann aus Magdeburg G hatte zuletzt das

Feld ſeiner Thätigkeit von hier nach Halle verlegt
Jn einem vierter Klaſſe Abtheil eines in Fahrt begriffenen

Zuges entſpann ſich auf der Strecke von Heldrungen nach Reins
dorf am Freitag abend eine blutige Scene Zwei Fahr
gäſte gerielhen in Streit wobei der eine dem anderen eine ſchwere
Schnittwunde im Geſicht beibrachte Der Meſſerheld wurde an
weiteren Stechereien verhindert er ſelbſt von den Mitreiſenden
nachdrücklich gezüchtigt und ſchließlich in Artern ausgeſetzt und in
Haft gebracht

Genthin 6 März Orig Mitth Jm Anſchluß an einen
Vortrag des freireligiöſen Predigers Burſchie aus Magdeburg
über Die Religion des Freidenkers bildete ſich hier
ein Verein dieſer Richtung

Quedlinburg 6 März Orig Mitth Der Arbeiter Beck
dem wie ich Jhnen berichtete in der Nacht zum Sonnabend der
Leib aufgeſchlißt worden war iſt im Krankenhauſe in verfloſſener
Nacht nach entſetzlichen Qualen geſtorben Aerztlich wurde
noch feſtgeſtellt daß dem Unglücklichen bei der Unthat drei Theile
der Gedärme durchſchnitten wurden Am Sonnabend waren
die Frau Herzogin Wittwe von Anhalt und der Bruder
derſelben Prinz Julius von Holſtein mit mehreren Herren
ihrer Umgebung ſowie der Kammerdame Frau v Zieſar hier
anweſend Der Beſuch der Herrſchaften galt einer Beſichtigung
der bekannten großartigen Gärtnereien der A Gebr Dippe
Die Herrſchaften waren erſtaunt über die Ausdehnung und Art
dieſer Aulagen und ſtellten einen weitern Beſuch für den Sommer
in Ausſicht

Tangermünde 6 März Orig Mitth Am 15 d ſoll inWir eine Verſammlung von Ländwirthen ſtatt
finden in der Hr Generalſekretär v Mendel Steinfels aus
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Halle über die Gründung des Bundes deutſcher Land
wirthe ſprechen wird Hr Landrath v Bismarck Stendal
erſucht in Anſchreiben an die landwirthſchaftlichen
Vereine die Mitglieder derſelben ſich an der Ver

zu betheiligen Der hieſige Land wirthſchaft
iche Verein zählt jetzt 151 Mitglieder Von dem vor etwa

per Jahren beſchloſſenen Anſchluß an den Centralverejin
at derſelbe jetzt Äbſtand genommen da der Vorſtand auf ſeine i

i ben Anträge von Halle aus keine Antwort er
halten hat

Halberſtadt 5 März Drei n vergangener Nacht
iſt hier die Ehefrau des Eiſenbahn Materialienverwalters
Schadeberg verbrannt Dieſelbe wurde während der Nacht
ſchrecklich verſtümmelt im Garten aufgefunden wohin ſie aus
einem Fenſter der Wohnung geſprungen war Wie man an
nimmt iſt infolge Exploſion einer Petroleumlampe die Nacht
kleidung der Frau in Brand gerathen und die Unglückliche hat
o nicht anders zu retten vermocht als aus dem Fenſter zu
pringen

gnügen der Eiſenbahnbeamten heimkehrke hatte man die Frau
ereits nach der Leichenhalle befördert Während jenes Ver
nügens ſpielte ſich noch eine andere erſchütternde Scene abCnfolge eines Schlaganfalles ſtarb plötzlich beim Tanze

einer der Theilnehmer der Bahnmeiſter Kirchhoff
Nordhauſen 6 März Orig Mitth Der bekannte große

Gaſthof Zum Römiſchen Kaiſer hier iſt an einen Hrn
Lude aus Zeitz für den Preis von 258,000 M verkauft

Leipzig 6 März Orig Mitth Der König von Sachſen
beſuchte heute die Vorleſungen mehrerer Univerſitätsprofeſſoren
ſowie die Krauſe ſche Maſchinenfabrik Mittags nahm der König
eine Parade über die Regimenter Nr 106 107 und 134 ab zu
der auch das geſammte Offiziercorps der Reſerve erſchienen ivar
und abends fand ein Fackelzug der Freiwilligen Feuerwehr ſtatt
den der König auf dem Balkon des Palais ſtehend an ſich vor

ließ Nahezu 800 Fackelträger nahmen an dem Zuge
ei

s

Vermiſchtes
Der Kaiſer am Telephon Die Dtſche Fleiſcher Ztg theilt
über die Art und Weiſe wie der Kaiſer telephonirt folgendes
mit Der Kaiſer benutzt meiſt den im Zimmer der Flügel
Adjutanten angebrachten Apparat ſeltener den im Zimmer der
Leibjäger befindlichen Vielfach wünſcht der Kaiſer den einzelnen
Verwaltungsbehörden direkte Befehle zukommen zu laſſen Daß
die im Schloſſe angebrachten Apparate von dem betr Ver
mittlungsamt auf das prompteſte bedient werden bedarf wohl
keiner beſondern Verſicherung Meiſt liegen ja auch die an
gerufenen Bureaus im Bereich des zuſtändigen Amtes Läßt ſich
der Kaiſer mit hohen oder allerhöchſten Perſonen verbinden ſo
müſſen ſämmtliche Beamten aus Hörweite der Drähte treten bis
das übliche Schlußzeichen vom Kaiſer gegeben wird Spricht der
Kaiſer mit den in den Bureaus befindlichen Beamten ſo nennt
ſich der Kaiſer nicht ſelbſt ſondern leitet das Geſpräch durch die
Worte Jch befehle ein

Der Schnelldampfer Fürſt Bismarck traf von Alexandrien
kommend am Sonnabend um 9 Uhr früh auf der Rhede von
Jaffa ein Das Wetter war herrlich Die Landung der 236
Reiſenden vollzog ſich ohne Schwierigkeiten Dieſelben reiſten
mittags mit Sonderzug nach Jeruſalem

Kohlen in der Eifel Der K Ztg zufolge ſtellte der
Landesgeologe Grebe feſt daß die Kohlenfünde bei Neun
kirchen eine bauwürdige Anthracitfettkohle bei neun Meter
Tiefe ergeben haben Die erſte Beſichtigung war bekanntlich
zweifelhaft geblieben

Wie ſehr die Cholera Epidemie im v J auf den Ham
burger Hotelverkehr eingewirkt hat iſt aus folgenden
von der Polizeibehörde feſtgeſtellten Zahlen erſichtlich Während
die Zahl der im Jahre 1891 von den Hotels angemeldeten Fremden
354,163 betrug bezifferte ſich dieſelbe im Jahre 1892 nur auf302,120 das nd rund 52,000 Fremde weniger Während noch

Mitte Auguſt täglich etwa 900 Fremde von den Hotels zur An
meldung kamen ging dieſe Zahl mit dem Steigen der Epidemie
gegen Ende September bis auf 18 Fremde hinunter und erſt
Anfang November konnten täglich 200 Hotelfremde wieder gezählt
werden Ganz hat Hamburg mit Bezug auf den Fremdenzufluß
auch heute ſeinen frühern Stand noch nicht wieder erreicht
Der Eisgang der Weichſel iſt beendet Das Hochwaſſer

hält zwar noch an doch können die Schiffe den Winterhafen ver
laſſen und die Schiffahrt eröffnen Die Schnellfähren bei
Fordon Kulm und Neuenburg werden demnächſt den Be
drieb aufnehmen

Eiſenbahnnnfälle Die Eiſenbahndirektion Breslau macht
bekannt Am 5 d M abends gegen 67 Uhr entgleiſten vom
Perſonenzug Nr 7 bei Einfahrt in den Bahnhof Sommerfeld
in einer Weiche der Packetwagen der Poſtwägen und 4 Perſonen
wagen Von den Reiſenden wurde niemand verletzt vom Fahr
perſonal hat ein Bedienſteter eine Gehirnerſchütterung erlitten
Die Reiſenden wurden mit Zug 5 weiter befördert Der Betrieb
ſt nicht geſtört Die Urſache iſt nicht feſtgeſtellt Unterſuchung
iſt eingeleitet Auf der ſchwediſchen Staatsbahnlinie Fogla
vik Sörby ſetzten ſich drei zu entladende Güterwagen in Be
wegung deren Bremſen den Dienſt verſagten Während der
äußerſt ſchnellen Fahrt auf der ſtark neigendeu Strecke ſprangen
von den Wagen drei Bahnwärter herab von denen zwei auf
der Stelle getödtet und der dritte lebensgefährlich verletzt
wurde

Beim Stapellauf des ſchwediſchen PanzerſchiffesUnfall
Thule dem viele geladene Gäſte beiwohnten brach laut ſtock

holmer Meldungen eine Brückenbank entzwei Gegen 30 Herren
und Damen ſtürzten in das Waſſer Obiſt noch nicht bekannt ſſ Ob alle geretlet wurden

Verunglückte Fiſcher Wie aus Hammerfeſt vom 3 d
telegraphiſch gemeldet wird ſind in dem Schneeſturm am 28 v M
wieder 15 norwegiſche Fiſcher umgekommen meiſt Familienväter

n e und das Elend der zahlreichen Hinterbliebenen ſoll ſehr

Schiffsunfälle Der frankſurter Agent der Niederländiſch
Amerikaniſchen Dampfſchifffahrts Geſellſchaft theilt der Frankf W

tg mit aß der Dampfer Obdan infolge von Schnee
türmen eine Verſpätung erfahren habe aber wohlbehalten in

NewYork angekommen ſei Nach einer aus Sanſibar in
Hamburg eingetroffenen Meldung iſt die deutſche Brigantine

re während eines Orkans in der Nähe vonTamatabe Madagascar am 22 Februar untergegangen
Der Koch iſt ertrunken Nach einem Telegramm aus Ste
MariedeMadagascar hat der franzöſiſche Aviſo La Bour
de Schiffbruch gelitten wobei 23 Perſonen das Leben

üßten

Beim jüngſten Empfange der Königin von England
erſchienen zum erſten male auch die Gemahlin und Tochter des
chineſiſchen Geſandten in London welche an ſolchen
Empfängen ſonſt nie theilzunehmen pflegten Die Erklärung
dieſes Umſtandes liegt darin daß bei ſolchen Gelegenheiten
We Ceremonien beobachtet werden müſſen u g iſt eine

erbeugung vor der Königin vorgeſchrieben Die Damen der
n Geſandtſchaft gehören zu der höchſten Adelsklaſſe

hinas und Mit bigen ihrer hohen Abkunft iſt die Kleinheit
ihrer Füße Mit dieſen kleinen mehr verkrüppelten Füßen iſt
es ſchwer die vorgeſchriebene Verbeugung zu machen und aus
dieſem Grunde hatten die chineſiſchen Damen bisher vorgezogen

b von jedem rn Jetzt ſcheinen jedoch dieamen dieſe Schwierigkeit überwunden zu haben denn wie
geſagt ſie erſchienen bei der Ceremonie und die Zeitungen

Als der Ehemann der Verunglückten von einem Ver P

T

e cent

erſchöpfen ſich in Bewunderung über die Grazie der beiden
Damen und über ihre ſchönen Toiletten

Pariſer Studenten Jm pariſer Quartier Latin wird luſtig
elärmt Faſt jeden Tag führen die Studenten demonſtrative

ar e auf und machen in den Vorleſungen einiger un
beliebten gofeſſoren Spektakel Die Studenten amüſiren ſich
dabei prächtig und niemand nimmt den Unfng ernſter als er

Am onnabend mittag zog eine vergnügte Schaar amSeineUfer die Detonſtranten trugen lange Leinwand
ſäcke an denen ſie ſich gegenſeitig im Gänſemarſch hielten

Sibiriſcher Winter Jn Sibirien herrſcht andauernd ſtrenge
Kälte Das Thermometer hat oft 45 Gr R gezeigt Jm
Jnnern der Häuſer in Jeniſſet iſt es faſt unmöglich geweſen eine
höhere Temperatur als 4 Grad Wärme zu erzielen Eine
ſolche andauernde Kälte iſt ſelbſt in Sibirien in den letzten Jahr
zehnten unbekannt geweſen Auf den Straßen ſieht man hänfig
todtgefrorene Sperlinge und Tauben

Eine ſiameſiſche Leichenfeier n Baugkok Siam iſt
rinzeſſin Pao Tante des Königs Chrom Luany und Gattin

des geweſenen ſiameſiſchen Botſchafters in London Prinzen Phra
geſtorben Jhre Leiche wurde im Palaſte Maßdog aufgebahrt
wo dann durch volle drei Tage buddhiſtiſche Prieſter an ihrem
Sarge Gebete verrichteten Am Abend des dritten Tages wurde
auch von chineſiſchen Schauſpielern ein Trauerſpiel aufgeführt
in dem das Leben der Verſtorbenen geſchildert wurde Die Leiche
wurde nachher in einen im Jnnern mit Kupfer und von außen
mit Goldplättchen belegten Sarg aus Sandelholz gebettet
worauf der König der dabei von ſeiner Familie und ſeinen
Frauen umgeben war an den Sarg herantrat und r mittels
einer geweihten Fackel in Brand ſteckte Die Ueberreſte der ſo
verkohlten Leiche wurden hierauf geſammelt und in eine Urne
gegeben

Jn Potsdam iſt General der JnPerſonalnachricht
fanterie a D v Roſen zweig Sonnabend im 72 Lebensjahre
S 1880 ward er Generallieutenant 1883 Gouverneur von

öln und 1887 in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches als
General der Jnfanterie zur Dispoſition geſtellt

Fernſprech Nachrichten
Berlin 7 März vorm 7 Uhr

Rom Jn Rom und den größeren Städten Jtaliens
werden dem B Tgbl zufolge große Volksverſamm
lungen zur Stellungnahme gegenüber dem Bank
ſkandale vorbereitet

Letzte Telegramme
Breslau 7 März Dem Profeſſor der hieſigen Univer
ſität Augenarzt Dr ad Cohn bekannt wegen ſeiner
Verdienſte um die Schulhygiene iſt vom nationalen Er
ziehungsrath in Chicago die Ehren Vicepräſident
ſchaft des anläßlich der Weltausſtellung ſtattfindenden
pädagogiſchen Kon greſſes angeboten worden

Reichenberg Böhmen 7 März Die bedeutendſte
Spinnerei Böhmens der Firma Franz Kreidel in
Oberkamnitz gehörig iſt vollſtändig niedergebrannt der
Schaden beträgt über 200,000 Gulden

Rom 7 März Die Abendblätter begrüßen in überaus
ſympathiſcher Weiſe die Meldung der Ag Stef von dem
anläßlich der Silbernen Hochzeit des Königspaares
bevorſtehenden Beſuch des deutſchen Kaiſerpaagres

Rom 7 März Wie die Opinione wiſſen will hätte
der Miniſter des Auswärtigen Brin an die Vereinigten
Staaten vertraulich das Erſuchen gerichtet vor Wieder
einberufung der Brüſſeler Münzkonferenz einen
konkreten Entwurf vorzubereiten

Rom 7 März Der preußiſche Geſandte beim päpſtlichen
Stuhle v Bülow beglückwünſchte geſtern den Papſt aus
Anlaß ſeines Biſchofsjubiläums und überbrachte hierbei dem
Papſte ein künſtleriſch ausgeſtattetes Album

Rom 7 März Jm mailänder Dome wurden ſtarke
Riſſe der Pilaſter des Mittelſchifes bemerkt große
Reparaturen ſind nöthig um weitern Schaden vorzubeugen

London 7 März Unterhaus Der Unterantrag
Gorſt wurde angenommen

Madrid 7 März Die neue Kammer wird voraus
ſichtlich wie folgt zuſammengeſetzt ſein 50 Republikaner 60
Konſervative 16 Karliſten,f 9 kubaniſche Autonomiſten alle
übrigen Deputirten gehören der miniſteriellen Partei an

Bukareſt 7 März Der König und der Kronprinz
ließen anläßlich des Geburtstagsfeſtes des Sultans
durch ihre Adjutanten dem türkiſchen Geſandten ihre Glück
wünſche ausdrücken

Der Senat nahm mit 48 gegen 6 Stimmen den Entwurf
eines Geſetzes betr die Organiſation der ſtädtiſchen
Verwaltung an

Die Kammer berieth den Entwurf des Geſetzes betr den
Klerus und verwarf mit 91 gegen 34 Stimmen einen An
trag des Vicepräſidenten den Artikel des Geſetzes welcher von
den durch die Landbevölkerung zur Erhaltung des Klerus
aufzubringenden Steuern handelt fallen zu laſſen Das ganze
Geſetz wurde hierauf angenommen Slova lib begründete
ſodann die Jnterpellation über die allgemeine Po
litik der Regierung

Meteorologiſch Station zu Halle
6 März 9 U ab 7 März 7 U mrg

Barometer Milllmeter r 7 760,19Thermometer Celſius

W pfenchtigtett 82uno NW 1
Maximum der Temperatur am 6 März 630 C
Minimum 7 März 009 C

Handels und Verkehrs Nachrichten

Spar und Vorschussbank zu Halle Aktien
Gesellschaft In der gestern nachmittag abgehaltenen Haupt
versammlung war 408,000 A Aktienkapital durch 161 Stimmen
vertreten Der vorgelegte Geschäftsbericht wurde genehmigt dem
Vorstande und Aufsichtsrathe Entlastung ertheilt und die Ver
theilung einer Dividende von 6 Proz beschlossen Perner
wurde nach dem Antrage der Verwaltung beschlossen Der
Aufsichtsrath wird ermächtigt die von den 1000 Stück Aktien
Litt B noch nicht zur Ausgabe gelangten 550 Stück zu 1000 II
bis zum 31 Dez 1895 zu begeben Den Emissionskurs sowie die
Art und Weise der Begebung bestimmt der Aufsichtsrath der
Mindestkurs wird auf 115 Proz festgesetzt Die Einzahlungen
auf die Aktien werden von der Gesellschaft mit 4 Proz von der
Zahlung ab bis dahin verzinst wo sie nach erfolgter letzter Ein
zahlung von den vom Aufsichtsrathe zu bestimmenden Anfangs
terminen ab an dem Jahresgewinn theilnehmen Zuletzt wurden
die in ordnungsmässiger Reihenfolge aus dem Aufsichtsrathe aus
scheidenden Mitglieder Herren Maurermeister V Kuhnt und
Stärkefabrikant ilh Nebert wiedergewählt Sämmtliche

Reichsbank tern unter Vorsitz des HerrnIn der
Präsidenten Dr Koch abgehaltenen Generalversammlung der
Reichsbank wurde mitgetheilt dass der Reichskanzler die am
25 Febr I Dividende auf die Antheilscheineder Bank mit 6,38 Prozent genehmigt habe Die Divi
dende gelangt sofort zur Auszahlung Die ausscheidenden Mitglieder Emil Hecker Julius Fioiehroder Frhr Ernst
von Eckardstein Frhr Wilhelm Karl von Rothsebild
Frankfurt a Direktor Rudolph Koch wurden wiedergewählt
An Stelle des verstorbenen Mitgliedes des Centralansschusses der
Reichsbank Geh Kommerzienrath Gerson von Bleichröder
wurde Hr Geh Kommerzienratn Julius Leopold Schw aba ch
und an Stelle des verstorbenen Stellvertreters Geh Regierungs
rath Dr Werner von Siemens Hr Arnold von Siemens neu
gewählt

Der Verwaltungsbericht der Reichsbank weist nach dass
1892 die Gesammtumsätze 104,489,335,000 M 1891 109,933,249,000
Mark betragen haben Bei der Hauptbank in Berlin betrug
der Umsatz rund 31 Millarden 1891 34 bei den Reichsbank
anstalten 73 Milliarden 1891 75 219 Der Wechselzinstfuss
stellte sich im Durchschnitt auf 3,203 Proz 3,776 Proz der
Notenumlauf auf 984,736,000 M 971,666,000 der Metall
bestand auf 942,074,000 M 893,789,000 die Deckung der
um laufenden Noten durch Metall auf 95,67 Proz 91,99 Proz
der Bestanch an Platzwechseln auf 293,999,000 M 265,029,000
Mark der Bestand an Versandt Wechseln aufs Inland auf
243,016,000 M 255,475,000 der Bestand an Wechseln aufs
Ausland 4,715,000 M 5,306,000 und die Anlage im
Lombard auf 97,643,000 M 98,999,000 Das Guthaben
des Reichs und der Bundesstaaten belief sich Ende 1892
bei der Reichsbank auf 84,048,447 M 1891 91,812,804
An Goldbarren und ausländischen Goldmünzen waren am
I Januar 1892 vorhanden 353,825,067 angekauft wurden
für 61,539,914 ausgeprägt und verkauft sind 90,893,756
Mark 59,187,988 Bestand blieben 324,471,225 M
353,821,061 mit einem Gewinn von 221,206 gegen4006 M im Vorjahre Der Gesammtgewinn beträgt 15 M
28,428,698 AI davon aus Wechselzinsen 15,339,537 M
20,265,816 aus Lombardzinsen 3,797,838 M 4,461,297

aus Gebühren 2,602,426 M 2,731,803 u s w Pagegen er
forderten die Verwaltungskosten einschliesslich des Antheils von
1,865,730 M für den preussischen Staat und 78,009 A Verluste
10,365,344 M 9,762,882 sodass ein Ueberschuss von
11,989,871 M 18,665,816 verbleibt Die Dividende der
Antheilseigner 6,38 Proz erfordert 7,647,467 die Reichskasse
erhält 4,342,403 M 8,601,544 Im Jahre 1891 hatte die
Räcklage zu ihrer Ausfüllung auf den gesetzlichen Meistbetrag
von 30,000,000 M noch 997,090 M erhalten

Diskonto Gesellschaft In der gestrigen Generalver
sammlung wurden die Berichte des Aufsichtsrathes und der Direktion
bezüglich des verflossenen Geschäftsjahres vorgelegt auf die Verlesung
derselben aber verzichtet Der Abschluss wurde genehmigt und der
Verwaltung Entlastung ertheilt Die aus dem Aufsichtsrathe aus
scheidenden Aitglieder Herren General Direktor H Brauns Rechts
anwalt a D A Salomonsohn Wirkl Geh Rath Dr Herzog und
Wirkl Geh Rath Dr v Jaeobi wurden einstimmig wiedergewählt
Die Dividende soll vom 7 März ab zur Auszahlung gelangen

Dividenden Der Verwaltungsrath der Privatbank zu
Gotha beschloss nach Abschreibungen und Rückstellung von ca
23,000 M die Vertheilung von 5 Proz vorzuschlagen Der Aufsichts
rath der Aktiengesellschaft Mix Genest schlägt wieder
6 Proz vor der der Preussischen National Versicherungs
Gesellschatt 27 AI gleich 9 Proz der von Schaeffer Walker
5 Proz wie 1891

Zahlungseinstellungen In dem Ochsler schen Kon
kurse in Eisleben soll die Schlussvertheilung erfolgen Dazu sind
4332 M verfügbar und zu berücksichtigen sind 157,226 M vorrechtslose
Forderungen

Buenos Ayres 4 März Telegr Goldagio 219,00

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnotrut Fall Wuehs

Ariern Brückenpegel 5 März f 1,26 6 März F 1,00 20Weissenfels Oberpegel 32,94 o 14 a
do Unterpegel t 2,34 f 1,92 42Halle Vnterhaupt 6 März F2,50 7 März 43 10

Trotha do t 3,34 3,26 14 7Alsleben Oberpegel 5 März 2,92 März 2,81 11
do Unterpegel 70 J 3,a2 28Kalbe Oberpegel 2,20 2,20 sdo Unterpegel 2 2,32 t 2,66 4

Moldau Isor Egrer Blbe
März Fall Wueh s Naärz Fall Vnehs

Budweis 5 0,12 13 Torgau 8,961 26G 1,85 21 PFWittenberg 8,85 10Jungbunzlaul PRosslau 2 2,681 4Laun 2 Barby 13,991 2Pardubitz 2,00 90 PMagdeburg 3,50 2Brandeis 2 PTangermündel 4,04 2Melnick 22,22 FWittenberge 3,891 9
Leitmeritz 2,00 20 Dömitz Peg 3,48e 11Aussig 2 2,94 40 Lauenburg 8,801 8 SDresden 6 t I,ael 221 a

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung

Börse zu IIallie am 7 März
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 144 150 feinster märkischer über
Notiz Raubweizen 144 150 M Roggen rubig 130 bis
132 II Gerste Brau ruhbig 155 175 feinstebis 182 Futter 125 140 M Hafer fest 149 153 M
Mais amerikanischer Mixed 128 bis 130 Don aumais
128 bis 140 M Raps M Rübsen M ErbsenViktoria 185 198 M

Preise für 100 Kg netto
Kämmel auseschl Sack 45 47 M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei Knappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass gefragt 36,00 37,00 M Linsen ohne Angebot
Bohnen 15,00 16,00 M Rothklee 100 126 132 sch we
dis cher Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 140
Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 A Roggenkleie 10,00 11,00 A Weizenschalen
9,50 10,00 M Weizengrieskleie 9,50 10,50 A Mal2z
Kkeime helle 11,50 12,00 dunkle 9,50 10,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 12 12,50 M

Spiritus 16,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 IIverbrauehsgb abe 54,60 mit 70 I Verbrauchsabgabeo

35,00 Rüben M
Zucker

Hamburg 6 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I Produkt Basis 880 Rendement veue Usance frei an Bord Hamburg
r März 14,15 per Mai 14,37 per Sept 14,35 per Dez 13,02
tetigt mburg 6 März Schlussbericht Rüben Rohrzuexker I Pro

dukt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
März 14,22 per Mai 14,45 Sept 414 42 per Dez 13,02 Fest

HRamburg 6 März Bericht der Hamb Firma Joswreh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
14,22 per Aug 14,75 Stetig

Paris 6 März Sechlussbr Rohzucker behauptet 89 loco38,25 à 38,90 Weisser Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per März 40,62
per April 40,87 per Mai Aug 41,37 a per Okt Dez 86,87

London 6 März 96 Jevazucker loco 16 ruhig Rüben Roh
zucker loco 14 fest

Beschlüsse wurden ohne Erörterung einstimmig geſasst
Ant werpen 2 März Sofort 35,25 Fres April Funi 35,5

Fres Okt Dez 32 00 Fres
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Chamotte Steine
von teuerhestancizetem Material

onnen wird n Form nach Aufgabe
n Lettin bei Halle a S

wie solches ans hochgradigen Porzellanbränden
offerirt die Porzellan Fianufactur

Heim Bacenseoh
Pabrikschornsteine
Framürt Prag 1891

Specialität
Alle Arbeiten der ge
ſührliehsten Art an
Vabrik Schornsteinen

als
Neubau Einbinden

Höherbauen

Geraderichten
Ausbessern Abtragen

Umwerken ete

sowie
Bützableiteranlagen

Sümmtliche Ar a iten
werden bei vollem Be
triebe von meinem Welt
berühmten Kunstgerüst
schnell u billigst ausgeführt

Gegründet 1878

Hecitions herehiſt Gr Storz c Sohn
IIalle a arienstrasse 3

ö Verpackunges Geseeniſt

Emptehlen uns den eohrias Herrschaften bei Umzügen und Transporten innerhalb und ausserhalb Halle s zu billigsten

Preisen unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung
Wöbeltransport per Bahn ohne jede Vmladung v Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie

Bei kleineren VUmzügen stehen Tafelwagen in verschiedenen Grössen zu Diensten

Kohlen Geschäft
en gros en detail

Mitglied des Continontalen Möbeltransport Verbandes

S er t S
e

eS eocwet S

Vertreter an allen grösseren Plätzen

in es SConto
Bäücher S

als

d Cladden
e Haupt Ji und Cassa
n s Bücher Sempfiehlt c

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23

l

16 jährige technische u
praktisehe Erfahrungen
Feinste Referenzen des

In und Auslandes
Patent Funken und

Asechenfünger
die bestbewährtesten der
Jetztzeit vollst Garantie

W ILIIEL M EBELIXG
Bernburg Anhbalt

Special Geschäft für Schornsteine
Weitverbreiteste Firma

Photogr Apparate
mit allem Zubehör liefert zu
Originalfabrikpreiſen

Hugo Peter i
Größtes Lager aller Arten

Pötkcherwagren
G Zandler Gr Klansſtraßze 12

Pelz Waaren
übernimmt zum Conſerviren

hristian Voigt
Schmeerſtr 21

Solide Badeeinrichtung für 40 Mark
Prospect gratis L Weyl Berlin 14

W Ziehnng am 16 März er
Hauptgewinne Mk 90000 40000 10000 ete

in bagarem Gelde zuſammen

342300 MarkBetrage2888 Gewinne im von

Original Looſe à 3 Mk auswarts 30 Pf r z r u LiſteT Barck Co Gr Ulrichſtr 3 I Naempfehlen leues r
Nächster Gläckstag S r z J zn n 16 FIär D J S S 2 S S

Pfennig Marke p Gesellschafts banres GeldFar weil L 00se ohne AbzuggewinnenKann man

Weseler und Marienburger Geld Lotterie
an t 9 16 März d a 40000 30000

cwinne 2990000 15000 10000
Original I Doge Hotel h e e h A 7

9 9Gesellschafts ar Wanne für beide Lotterien

Loose 11 Stück nur 1 MKk 36 Stück nur 3 AMk 60 Stück
nur 5 Mk 125 Stück nur 10 Mk

Siegm SchindlerJ C II C Collete e Nr 13
S Porto und 1 Liste 30 Pfg

I Porto und 2 Listen 50 Pfg extra

m el SV CSCICI GCIG 0 C T
Ziehuns bestimmt 16 März erUauptgewinne ſ 90660 10006 idoo ete

J Originalloose à II 3 Ferto ung Lizte 20 t u o
v e Bern Krausnickstr 4

e r Adr Gläcksband

uo gar on orrio e

e Ven Donnerslag den 9 Man er ab
ſteht ein großer Trausport

beſter bayriſcher Zugochſen
preiswerth vei uns zum Verkanf

Gebr Fried mann
Halle a Marienſtraße 24

Weleler Geld Totteric e

S

S ibrekfſeh bneh den apelt
S nd die Verdauung befördernd

u 588 5 h

dito WVogler Vohhandlung
begründet 1850 Harz 67 Vane a/S Harz 6/7

Lager von feinſten polniſchen Kiefern in Stamm Mittel und
Zopfwaare ſowie fichtenen und tannenen Brettern für Tiſchler
und BVauzuwecke ſchwediſchen fichtenen Hobeldielen mit Nuthe und
Feder und glattkantig Banhölzern ganze Baue nach Liſte Kant
hölzern kiefernen Kreuzhölzern kiefernen und fichtenen Stollen
geſchnittenen Latten Waldlatten Waldrahmen VBaumpfählen
und Staugen Schwarten Stagaken und harten Hölzern in allen S

gangbaren I und Stärlen e e e
A Lustig

Halle a/S Herrmannſtr 5 vis vis der Schule
beehrt ſich den Eingang von Neuheiten in eleganten und einfachen

Damenmüänteln Paletots Jackets
für Frühjahr und Sommer ergebenſt anzuzeigen

Billigſte Preiſe werden zugeſichert

Wegen bevorſtehenden Amzugs
nach meinem HauſeGr Klausſtraße 40 Stadt Zürich

verkaufe ich einen Poſten zurückgeſetzter Waare beſtehend in Herren und
Knabenanzügen ſowie Bamen und Kindermänteln um bis
Oſtern damit zu räumen zur Hälfte des Einkaufspreiſes

A L anstig Herrmaunſtr 5
vis er SchuleThomann s Cement Dachplatten
D R P 49238

e in allen Ländern 40 Fabriken in DeutſchlandVorzüge eines mit Thomann s CementDachplatten eingedeckten Daches
ußerordentliche Leichtigkeit im Gewicht 38 Ko pro C Meter unbe

dingte Sicherheit gegen Regen Schnee Nuſt u Flugaſche Beför
derung des Luftwechſels und architektoniſche Wirkſamkeit Einfach
heit in der Verlegung und Fortfallen der Repargtunren Ein
deckung von geſchmackvollen Figuren und enorme Billigkeit

Bei der Prüfung von Thomann s Cement Dachplatten durch die
Königl Prüfungsſtation für Baumateriglien zu Berlin ſind hinſichtlich
Bruchfeſtigkeit und Waſſerdurchläſſigkeit die günſtigſten Reſultate
erzielt wordenMuſterſendungen KoſtenAnſchläge Proſpekte Muſterbücher für Figuren
dächer u Auszüge aus dem Protokoll der Kgl Prüfungsſtation erfolgen durch die

Halleſche Lement Dachplatten Fabrik
Karl Thomann in Halle a/S

Ghbstmna rm elaele
n h Laaff Hofeonſervenfabrik Ma inzbeſonders e und wo meckender Erſatz ſür Buttert

Detail 40 I perieben ſich en an das In von

echamcdt a
n b

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Da und Verlag von Otto Heudel

lerm betling
Bazar für Herren

Feinſte Confeetion für
Oberhemden

Peine IHerren Leibwäsche

e u Mansehetten
Bitte Probehemd zu beſtellen

Gr auſ
I pung Ihn

W Prima Qualität
O genau regulirt portofreiS MNiekKel Remont R 10

e Silber Remont 59 14We dito mit 10 Rub 99 16e 4nKer Rmnt 15 20e dito m 3 Silberdeckei 3 75
e AlUito I Chronometeri s d Klan

e 21Mühe Ausvertunf

Wegen Abbruch des Grund
ſtücks ſollen ſämmtliche neuen
Möbel als Sophas Vertikos
Seecretaire Kommoden Kleider
und Küchenſchränke Bettſtellen und
Matratzen DTiſche Stühle
Spiegel e in Nuſtbaum u Mahga
goni zu jedem annehmbaren Preiſe
vertraut werden

Ernst ausüraße 8ws ötoſe Klausſtraße

Schuhwaaren
4 unter einer Leitung höchſt ſolid u dauer

v s ler halte ich beſtens empf
S Schmeerſtr
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